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Niederschrift 

 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Finanzausschusses 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 14.11.2017 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 19:20 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal (EG) 

Sitzungsnummer: FA/010/2017 

Anwesend sind: 
 
 Vorsitz 
Herr Norbert Stern  
 Stadtvertreter/in 
Frau Hannelore Basedow  
Herr Heino Kühl  
Herr Gregor Kutzner  
Herr Wolfgang Mieck  
 sachkundige/r Einwohner/in 
Herr Torsten Anwand  
Frau Maike Pohlmann  
 Verwaltung 
Frau Karin Corinth  
Herr Jörn Pamperin  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit 

 2   Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 3   Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung vom 12.10.2017 
 4   Bericht der Verwaltung 
 5   Einwohnerfragestunde 
 6   Anfragen 
 7   Finanzstatus, wesentliche Abweichungen vom Haushalt 
 8   Satzung über die Festsetzung der Realsteuer- Hebesätze der Stadt Boizenburg/Elbe für das 

Haushaltsjahr 2018 (Hebesatzsatzung) 
Vorlage: 159/17/10 

 11   Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
 12   Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil  gefassten Beschlüsse lt. KV M-V § 31 Abs. 3 
 13   Schließen der Sitzung 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

Herr Stern eröffnet die Sitzung um 18.30 Uhr und stellt fest, dass form- und fristgerecht gela-
den wurde. Der Ausschuss ist mit sieben Mitliedern vollständig anwesend.  

 
 

 
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 
Herr Stern sagt, dass eine Vorlage nicht auf der Tagesordnung steht, weil der Hauptaus-
schuss auf seiner gestrigen Sitzung bereits dazu beraten hat. Ein Fachausschuss kann dann 
im Nachhinein dazu keine Empfehlung mehr abgeben. Ein Beschluss unter Vorbehalt kann 
nicht getroffen werden, das wurde auch so im Hauptausschuss besprochen.  
Herr Pamperin sagt, dass der Hauptausschuss um eine Woche vorverlegt wurde. Der Fi-
nanzausschuss ist nicht vorverlegt worden. Der Hauptausschuss hat auf Grund der Dring-
lichkeit die Vorlage behandelt und nicht verschoben, um erst im Finanzausschuss vorberaten 
zu können. Dann hätte der Finanzausschuss eine Sondersitzung vor dem Hauptausschuss 
machen müssen. 
Herr Stern stellt die Frage nach der Notwendigkeit von Ausschusssitzungen, wenn keine 
Beschlussvorlagen auf der Tagesordnung stehen. 
Herr Pamperin sagt, wenn der oder die Ausschussvorsitzende einlädt, kann man über ver-
schiedene Themen auch ohne Beschlussvorlagen beraten.  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.   

 
Abstimmungsergebnis:  7/0/0 

 
 

 
zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung vom 12.10.2017 

 
Die Niederschrift zur Sitzung von 12.10.2017 wird gebilligt.  
 

 
Abstimmungsergebnis:  7/0/0 

 
 

 
zu 4 Bericht der Verwaltung 

 
Herr Pamperin berichtet über die zweite Darlehensaufnahme in 2017 (Ermächtigung dazu in 
der Stadtvertretung am 13.07.17 für 192 T€), die Ende Oktober erfolgt ist. Drei Angebote 
wurden abgefordert. Die Deutsche Kreditbank hat das günstigste Angebot abgegeben mit 
0,19 % und den Zuschlag bekommen.  
 
Aus der Haushaltssatzung 2017 gab es eine unter einer Bedingung genehmigt investive Dar-
lehensaufnahme von 302 T€ (Einzelgenehmigung). Die Darlehensaufnahme wurde für Janu-
ar/Februar 2018 bei der Kommunalaufsicht beantragt. Weiter sagt Herr Pamperin, dass die 
liquiden Mittel für die neue Drehleiter am Jahresende vorhanden sein werden (schätzungs-
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weise 700 T€) und dann sind die Finanzmittel erschöpft. Die Kreditaufnahme war 2017 ge-
plant (ursprünglich 400 T€), da der Saldo zwischen investiven Ein- und Auszahlungen nega-
tiv war. Wesentliche außerplanmäßige positive Effekte gab es in 2017 leider gar nicht (ab-
weichend zu den Vorjahren).  
 
Nachdem der beauftragte Anwalt Einsicht in die Insolvenzakte der Elbe WoBau genommen 
hatte, teilte er nun leider mit, dass nur ca. 55 T€ an die Stadt gezahlt werden, hier wurde mit 
deutlich mehr gerechnet (400-500 T€).  
 
Herr Jäschke und Frau Poltier waren im Ministerium für Energie, Infrastruktur und Digitalisie-
rung M-V, es ging um weitere Fördermittel für das Grundschulzentrum. Aus dem neuen För-
derprogramm können noch einmal 2 Mio € möglich sein. 4,3 Mio € Fördermittel sind in 2017 
so gut wie genehmigt. Dann sind noch Mittel in Aussicht für die Sporthalle aus dem Ministe-
rium für Inneres und Europa.  
 
Der Haushalt 2018 wird zurzeit zusammengestellt. 
Bis Sommer 2018 soll die Kosten-Leistungs-Rechnung eingeführt werden. Dieses Ziel muss 
unbedingt erreicht werden, um innerhalb der Produkte besser steuern zu können (z. B. Pro-
dukte Feuerwehr, Abwasser oder Winterdienst   
 

 
 

 
zu 5 Einwohnerfragestunde 

 
Zu diesem TOP gibt es keine Äußerungen.  

 
 

 
zu 6 Anfragen 

 
Zu diesem TOP gibt es keine Äußerungen.  

 
 

 
zu 7 Finanzstatus, wesentliche Abweichungen vom Haushalt 

 
Herr Pamperin erläutert den vorliegenden Kennzahlenbericht.  

 
 

 
zu 8 Satzung über die Festsetzung der Realsteuer- Hebesätze der Stadt Boizenburg/Elbe 

für das Haushaltsjahr 2018 (Hebesatzsatzung) 
Vorlage: 159/17/10 
 

Herr Kutzner fragt, welche Summe die Hebesatzerhöhung für 2018 z.B. bei der Grundsteuer 
A ausmacht. 
Herr Pamperin sagt, bei der Grundsteuer A ist das nur vergleichsweise wenig, bei Grund-
steuer B sind im Haushalt ab 2018 ca.100 T€ mehr eingeplant. Gewerbesteuer sind auch ca. 
100 T€ mehr eingeplant, das ist aber sehr schwer zu planen, da die Ist-Zahlen 2017 deutlich 
unter dem Plan 2017 von 2,1 Mio. € liegen. 
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Herr Pamperin sagt, dass mit der Erhöhung sich dem Landesdurchschnitt von 2016 angenä-
hert wird, die letzte Erhöhung war 2015. Die Ausschussmitglieder argumentieren das Für 
und Wieder solcher Erhöhungen. 
Herr Mieck hätte zur allgemeinen Verständigung die Erhöhung gerne mit Beispielen unter-
setzt.  
Die Ausschussmitglieder empfehlen die Vertagung der Vorlage.  
 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung der Stadt Boizenburg/Elbe beschließt die Satzung über die Festsetzung der 
Realsteuer- Hebesätze gemäß Sachdarstellung.   
 
 

 
Abstimmungsergebnis: Abstimmung zur Vertagung 6/0/1 

 
 

 
zu 11 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

 
Herr Stern stellt die Öffentlichkeit wieder her.  

 
 

 
zu 12 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil  gefassten Beschlüsse lt. KV M-V § 31 

Abs. 3 
 

Herr Stern gibt die gefassten Beschlussempfehlungen bekannt.  
 
 

 
zu 13 Schließen der Sitzung 

 
Herr Stern schließt um 19.20 Uhr die Sitzung.  

 
 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 06.07.22 
 
 
 
Karin Corinth       Norbert Stern 
Protokollführerin      Ausschussvorsitzender 
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